
Schulinternes Curriculum Physik (Sek. II) –Februar 2018  

Kopernikus-Gymnasium Ratingen-Lintorf 

Jahrgangsstufe:  EF 

 

 

Fachliche Kontexte 

 

Lerninhalte 

Ausgewählte konzeptbezogene 

Kompetenzen 

blau: Basiskonzept Energie 

grün: Basiskonzept Struktur der Materie 

violett: Basiskonzept Wechselwirkung 

 

Ausgewählte prozessbezogene  

Kompetenzen, methodische 

Bemerkungen 

 

Zeit- 

dauer 
(in U-
Stunden) 

Straßenverkehr, Physik und Sport   50 

 

gleichförmige und gleichmäßig 

beschleunigte Bewegungen, 

Newtonsche Gesetze, 

Wurfbewegungen, Reibungskräfte, 

 

 

 

 

 

 

Erhaltungssätze für Impuls und 

Energie, elastischer und inelastischer 

Stoß 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die SuS ... 

 unterscheiden gleichförmige und gleichmäßig 

beschleunigte Bewegungen und erklären zugrunde liegende 

Ursachen. 

 

- beschreiben eindimensionale Stoßvorgänge mit 

Wechselwirkungen und Impulsänderungen,  
- analysieren in verschiedenen Kontexten Bewegungen qualitativ 

und quantitativ sowohl aus einer Wechselwirkungsperspektive als 

auch aus einer energetischen Sicht,  

 

- vereinfachen komplexe Bewegungs- und Gleichgewichtszustände 

durch Komponentenzerlegung bzw. Vektoraddition,  
 
- planen selbstständig Experimente zur quantitativen und 

qualitativen Untersuchung einfacher Zusammenhänge (u.a. zur 

Analyse von Bewegungen), führen sie durch, werten sie aus und 

bewerten Ergebnisse,  

 

- erschließen und überprüfen mit Messdaten und Diagrammen 

funktionale Beziehungen zwischen mechanischen Größen,  
- stellen Daten in Tabellen und sinnvoll skalierten Diagrammen 

(u.a. t-s- und t-v-Diagramme, Vektordiagramme) von Hand und 

mit digitalen Werkzeugen angemessen präzise dar,  
- geben Kriterien (u.a. Objektivität, Reproduzierbarkeit, 

Widerspruchsfreiheit, Überprüfbarkeit) an, um die Zuverlässigkeit 

von Messergebnissen und physikalischen Aussagen zu beurteilen, 

und nutzen  

 

Die S’uS können .. 

.. zur Lösung physikalischer Probleme zielführend 

Definitionen, Konzepte sowie funktionale 

Beziehungen zwischen physikalischen Größen 

angemessen und begründet auswählen 
 
.. physikalische Phänomene und Zusammenhänge 

unter Verwendung von Theorien, übergeordneten 

Prinzipien/Gesetzen und Basiskonzepten 

beschreiben und erläutern.  
 
.. (auch komplexe) Apparaturen für Beobachtungen 

und Messungen erläutern und sachgerecht 

verwenden, 
 
.. Experimente auch mit komplexen 

Versuchsplänen und Versuchsaufbauten mit Bezug 

auf ihre Zielsetzungen erläutern und diese 

zielbezogen unter Beachtung fachlicher 

Qualitätskriterien durchführen, 
 
.. physikalische Sachverhalte, 

Arbeitsergebnisse und Erkenntnisse 
adressatengerecht sowie formal, sprachlich 
und fachlich korrekt in Kurzvorträgen oder 
kurzen Fachtexten darstellen, 
 

.. physikalische Aussagen und Behauptungen 

mit sachlich fundierten und überzeugenden 
Argumenten begründen bzw. kritisieren. 
 

 

30 
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Kreisbewegung 

(Winkelgeschwindigkeit, Periode, 

Bahngeschwindigkeit, Frequenz),  

 

 

- analysieren und berechnen auftretende Kräfte bei 

Kreisbewegungen,  

 

- verwenden Erhaltungssätze (Energie- und Impulsbilanzen), um 

Bewegungszustände zu erklären sowie Bewegungsgrößen zu 

berechnen 

  

 

 

8 

Schall   10 

mechanische Schwingungen und 

Wellen  

 

 

 

- beschreiben Schwingungen und Wellen als Störungen eines 

Gleichgewichts und identifizieren die dabei auftretenden Kräfte,  
 
- erläutern das Auftreten von Resonanz mithilfe von 
Wechselwirkung und Energie. 

- erklären qualitativ die Ausbreitung mechanischer Wellen 
(Transversal- oder Longitudinalwelle) mit den Eigenschaften des 
Ausbreitungsmediums 

Die S’uS .. 

.. physikalische Phänomene und Zusammenhänge 

unter Verwendung von Theorien, übergeordneten 

Prinzipien/Gesetzen und Basiskonzepten 

beschreiben und erläutern. 
Grundgrößen zur Beschreibung von 

Schwingungen und Wellen: Frequenz , 

Wellenlänge und Amplitude z. B. mittels der 

Höreindrücke des Menschen 

 

Flug in den Weltraum   14 
Newtonsches Gravitationsgesetz, 

Gravitationsfeld 

Die SuS ... 

- ermitteln mithilfe der Keplerschen Gesetze und des 

Gravitationsgesetzes astronomische Größen,  

 

- beschreiben Wechselwirkungen im Gravitationsfeld und 

verdeutlichen den Unterschied zwischen Feldkonzept und 

Kraftkonzept,  
- beschreiben an Beispielen Veränderungen im Weltbild und in der 

Arbeitsweise der Naturwissenschaften, die durch die Arbeiten von 

Kopernikus, Kepler, Galilei und Newton initiiert wurden.  

.. physikalische Sachverhalte und Erkenntnisse 

nach fachlichen Kriterien ordnen und strukturieren. 

.. Modelle entwickeln sowie physikalisch-

technische Prozesse mithilfe von theoretischen 

Modellen, mathematischen Modellierungen, 

Gedankenexperimenten und Simulationen erklären 

oder vorhersagen, 

.. naturwissenschaftliches Arbeiten reflektieren 

sowie Veränderungen im Weltbild und in Denk- 

und Arbeitsweisen in ihrer historischen und 

kulturellen Entwicklung darstellen. 

 

 


